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Das Jahr beginnt im Lockdown,… 
… aber es steht nichts still! 

Auch im zweiten Jahr der Pandemie war die Stadtbücherei für ihre Kundinnen und Kunden da. Die 

Bücherei ist nach wie vor ein lebendiger Ort der Begegnung, wenn auch mit etwas mehr Abstand. 

 

Der lange Lockdown und die anhaltenden Einschränkungen, die noch bis in 2022 anhalten, führten und 

führen zu erheblichen Einschnitten im regulären Büchereibetrieb und zu massiven Ausfällen im 

Veranstaltungsbereich, sowie bei der Leseförderung und anderen Angeboten der 

Bildungsunterstützung. 

 

 

 

Von Jahresbeginn an war die Bücherei volle fünf Monate für den Publikumsverkehr geschlossen. Hinter 

den Kulissen wurde jedoch fleißig von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gearbeitet. Es wurden 

während des Lockdowns insgesamt knapp 3.000 vorher bestellte Medien in Tüten für die Click&Collect-

Ausleihe gepackt. 

 

  
 

Ab Juni konnte die Bücherei ihre Türen wieder öffnen und es kehrte ein bisschen Normalität zurück. 

Jedoch gehörten fast monatliche Änderungen der Coronaregelungen zum neuen Alltag, Aushänge 

wurden ständig erneuert und Informationen mussten oft von einem Tag auf den nächsten neu 

herausgegeben werden.  

 

 

 

 

Angesichts der besonderen Umstände können deshalb vergleichbare 

statistische Zahlen nicht vorgelegt werden. Dies betrifft besonders den 

Publikumsverkehr und die Veranstaltungsarbeit. 
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Steigende Online-Ausleihen 

Während die Ausleihzahlen der analogen Medien durch die monatelangen Lockdowns auch in diesem 

Jahr weiter gesunken sind, wurde bei der Ausleihe der digitalen Medienangebote eine Steigerung 

verzeichnet. Es wurden rund 20% mehr Onlinemedien über die Onleihe ausgeliehen. 

 

 
 

 

Neue Digitale Angebote 

Seit dem Start ins Jahr 2021 können Filmliebhaber ohne zusätzliche Kosten unser neuestes digitales 

Angebot Filmfriend nutzen. Liebhaber anspruchsvoller Dokumentationen kommen ebenso auf ihre 

Kosten wie Freunde deutscher Filmklassiker oder Fans internationaler Arthouse-Kino-Meisterwerke. 

Die Filmauswahl, die rund 2.700 Titel umfasst, reicht von Komödien, Actionfilmen, über Krimis bis hin 

zu Liebesfilmen und beliebten Kinderserien. Der Zugang ist ganz einfach: Entweder über das Logo auf 

unserem Onlinekatalog oder über https://www.filmfriend.de, dann "Überlingen" auswählen und mit 

den Kundendaten einloggen. 

 

 

 

 

 

Seit Mai bieten wir unseren Kundinnen und Kunden das Musik-Portal Freegal Music an. Auf diesem 

Portal kann auf über 15 Millionen Musiktitel jeglicher Sparte, Playlists und Musikvideos zugegriffen 

werden. Als Bonus gibt es noch eine große Auswahl an Hörbüchern für Kinder. Pro Tag kann 3 Stunden 

gestreamt werden, zudem können pro Woche 3 Titel heruntergeladen und offline gehört werden. Der 

Zugang zu Freegal Music ist mit einem gültigen Büchereiausweis über den Button auf unserem 

Onlinekatalog oder der kostenlosen Freegal-App im jeweiligen App Store möglich. 
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Jahresstatistik Digitale Ausleihe der Onleihe
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https://www.filmfriend.de/?fbclid=IwAR1lfbX2OU_fYegYy8y6Kt0oZX0_29Y5T09WkEyltvFkWUU9Vk2-o2hVcEA
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Leseförderung und Bildungsangebote 

Dank eines Sponsorings der Firma 

Aktenvernichtung Hurt GmbH können nun auch 

Bildkartensets für Kamishibais ausgeliehen 

werden. Ein Kamishibai (japanisch "Papiertheater") 

ist eine kleine Bühne, meist aus Holz, in welche die 

Bildkartensets gesteckt werden können, und so 

erscheinen Bilder und Geschichten in diesem 

Holzrahmen. Für Kindergartenkinder und auch 

Grundschüler stellt dieses Medium eine 

Besonderheit dar, da damit ein bildgestütztes 

Erzählen geübt und eine ganzheitliche 

Sprachförderung ermöglicht wird.  

 

 

Kooperationen 

Die Kooperationsarbeit mit Schulen, Kindertagesstätten und anderen lokalen Bildungs- und 

Familieneinrichtungen, sowie mit dem Lesezeichen e.V. ist nicht gänzlich zum Erliegen gekommen. Der 

meiste Austausch und die Kommunikation fanden digital statt. 

 

 

Personal 

Auch im personellen Bereich gab es 2021 große Veränderungen. Zum Juli wechselte die langjährige 

Büchereileiterin Bärbel Frei nach 44 Jahren in den Ruhestand. Die Nachfolgerin ist die bisherige 

Kinderbibliothekarin Sabrina Böhringer, die das Amt zum 01.01.22 nach einer Elternzeit übernommen 

hat. Mit Heidi Hössle wurde eine neue Bibliothekarin für den Kinder- und Jugendbereich eingestellt 

und somit ist das Team für 2022 wieder voll besetzt und einsatzbereit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Heidi Hössle                                                          Sabrina Böhringer 
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Veranstaltungsarbeit 

Aufgrund des langen Lockdowns und der strengen Corona-Regelungen konnten Veranstaltungen nur 

in kleinem Umfang stattfinden. Viele geplante Veranstaltungen mussten erneut abgesagt oder 

verschoben werden.   

 

Insgesamt wurden immerhin 15 Veranstaltungen mit 293 BesucherInnen durchgeführt. Drei 

Veranstaltungen im Kleinkunstbereich für Erwachsene konnten im Juni mit begrenzter Teilnehmerzahl 

stattfinden: 

Die Musiklesung mit Boogaloo u. Jo Jung: “Der Mörder ist (nicht) immer der Gärtner“ 

Die Musiklesung mit BitterGreen und Rudolf Guckelsberger: “Von Liebe und anderen…“ 

Matthias Zimmermann präsentierte Gerhard Polt u.a. „Da fahrn ma nimmer hin“ 
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Die Sommerferienleseclubaktion „Heiss auf Lesen©“ konnte wie 2020 auch 2021 mit fast normalem 

Ablauf durchgeführt werden. Insgesamt haben sich 85 Kinder angemeldet und wir hatten 225 Bücher 

für die Aktion ausgewählt. In den rund 10 Wochen der Aktion wurden die Bücher etwa 381-mal 

ausgeliehen. 64 Clubmitglieder haben mindestens 3 Bücher oder mehr gelesen. 2022 wird die 

Stadtbücherei das vierte Mal die Leseclubaktion „Heiss auf Lesen©“ anbieten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der neu eingeführte Häkel-Treff konnte zumindest 

einige Wochen im Herbst angeboten werden und 

ist auf große Begeisterung gestoßen. Eine 

Fortsetzung in 2022 ist geplant.  

 

 

 

 

Diverse Veranstaltungen wie Lesenachmittage mit den Vorlesern des Lesezeichen e.V., Vorlese- und 

Kreativnachmittage in Kooperation mit dem Familientreff Kunkelhaus, sowie weitere 

Klassenführungen und digitale Rallys mit der App „Actionbound“ konnten durchgeführt werden. Für 

die Klassen 1-4 fanden digitale Bücherei-Rallyes mit iPads statt. Dabei lernten die Schüler interaktiv die 

Grundlagen der Bibliotheksarbeit, -räumlichkeiten und Medienangebote kennen. An der Bücherrallye 

nahmen pro Klasse rund 25 SchülerInnen Teil. Im Anschluss bestand die Möglichkeit einen kostenlosen 

Büchereiausweis zu erhalten und Medien selbst auszuleihen. Für eine Abschlussklasse fand eine 

digitale Medien- und Informationsrecherche statt. Hierzu wurden den SchülerInnen wesentliche 

Rechercheskills zum wissenschaftlichem Arbeiten vermittelt. 
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Zum Frederick Tag 2021 begeisterte die Autorin und Illustratorin „Julia Ginsbach“ rund 40 

Grundschulkinder der Grundschule Wiestor mit ihrem Programm „Tafiti“. Im Anschluss gab es 

Gelegenheit die Medien der Autorin von der Bücherei auszuleihen. 

 

Ein weiteres Highlight war die Abendveranstaltung am 13. November mit Dr. Harald Lenski und seinem 

Vortrag „Die Tatsachen sind das, worauf man sich verständigt hat“ zur Erkenntnistheorie im Rahmen 

der Langen Nacht der Bücher. Am Nachmittag fand ein digitales Escape-Spiel für Kinder in der 

Stadtbücherei statt. Im interaktiven Spiel auf dem IPad begaben sich die Teilnehmer*innen auf ein 

spannendes Bücherei-Abenteuer.   

 

Die beliebte Bücherlese mit Christel Freitag und Wolfgang Niess musste leider ersatzlos ausfallen. 

Ebenso konnten rund 12 weitere Veranstaltungen, die für November und Dezember geplant waren, 

nicht stattfinden. Sie mussten teilweise verschoben oder ganz abgesagt werden, wie beispielsweise 

die Veranstaltung „Der Nussknacker“, die in Kooperation mit der „Musical Pop Dance Academy“ 

geplant war. 
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Statistik, Zahlen und Daten 

Angesichts der besonderen Umstände durch die Pandemie können die statistischen Zahlen kaum in 

Vergleich zu den Vorjahren herangezogen werden. Für die Vollständigkeit des Berichts werden die 

Zahlen dennoch aufgeführt. 

Aufgrund des langen Lockdowns und den weiteren Einschränkungen im zweiten Halbjahr konnten 

insgesamt weniger Einnahmen an Leihgebühren und Veranstaltungsgebühren verbucht werden.  

 

 2021 2020 Abweichung in % 
zum Vorjahr 

Jahresöffnungsstunden mit Personal 870 1237 -29,67 % 

Anzahl der BüchereibesucherInnen 21.795 38.564 -43,48 % 

Aktive EntleiherInnen 1.749 2.295 -23,79 % 

Neuanmeldungen 
Davon Onleihenutzer 

304 
165 

422 
110 

-27,96 
 

    

Medienangebot und Ausleihe    

Medienbestand insgesamt 28.376 ME 28.703 ME -1,14 % 

Entleihungen 67.435 109.108 -38,19 % 

Bestand eMedien 50.585 ME 30.509 ME + 65,80 % 

Entleihungen eMedien 29.601 24.568 + 20,49 % 

Belletristikbestand 5.168 ME 5.248 ME -1,52 % 

Belletristikausleihen 8.017 13.983 -42,67 % 

Kinder- und Jugendbücher 5.052 ME 5.744 ME -12,05 % 

Ausleihen Kinder- und Jugendbücher 12.272 21.868 -43,88 % 

Sachbücher 11.576 ME 11.488 ME + 0,77 % 

Ausleihen Sachbücher 6.843 14.181 -51,75 % 

Zeitungen/Zeitschriftenhefte 1.560 ME 1.883 ME -17,15 % 

Ausleihen Zeitungen/Zeitschriften 3.469 6.387 -45,87 % 

Hörbücher Erwachsene 868 ME 843 ME +2,97 % 

Ausleihen Hörbücher Erwachsene 4.172 11.846 -64,72 % 

Hörbücher Kinder 817 ME 864 ME -5,44 % 

Ausleihen Hörbücher Kinder 4.530 9.752 -53,55 % 

DVDs 931 ME 950 ME -2 % 

Ausleihen DVDs 827 2.825 -70,73 % 

Finanzen 2021 2020 

   Medien, einschl. Fremddaten + Einb.    38.686 41.971 

   Gesamtausgaben 424.364 486.586 

   Einnahmen (eigene) 

   Fremdmittel 

23.368 

3.227 

33.793 

5.277 
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Ausblick für 2022 

Wir hoffen sehr auf eine Normalisierung der Lage und die damit einhergehende Rückkehr von 

BenutzerInnen und BesucherInnen. Aufgrund zahlreicher Online-Angebote (spotify, Amazon, Netflix, 

audible u.a.) ist es eine Herausforderung für uns als Bücherei wieder auf ein Nutzungsniveau zu 

kommen, das es vor der Pandemie gab. Wir sehen es als eine unserer Aufgaben, bestehende 

BenutzerInnen zurück- und neue Interessenten für die Bücherei und deren Angebote 

hinzuzugewinnen. Dies wollen wir u.a. mit einem attraktiven Medienangebot schaffen, aber auch die 

Bereiche der Medienbildung und Leseförderung, sowie interessante Veranstaltungen sollen dies 

ermöglichen. Wir setzen auf eine verstärkte Online-Präsenz: 2022/23 werden wir eine neue Homepage 

bekommen und auch verstärkt in den sozialen Medien, wie facebook und Instagram präsent sein. Wir 

schauen positiv auf das neue Jahr 2022! 

 

Eine große Rolle wird die verstärkte Kooperation mit Kitas, Schulen und anderen Bildungspartnern 

spielen. Neben der Kooperation mit der Wiestorschule, die bereits 2019 schriftlich vereinbart wurde, 

werden weitere schriftliche Vereinbarung erfolgen. Erste Kooperationsgespräche wurden bereits 

erfolgreich geführt. 

 

Bereits 2021 wurden zwei Förderanträge gestellt, die beide mittlerweile genehmigt wurden und deren 

Umsetzungen somit erfolgen können. Die Vorbereitungen für die neuen Angebote laufen bereits auf 

Hochtouren. 

Durch das Förderprogramm „WissensWandel“ war ein Antrag über ca. 11.000 € (90% Förderung) 

erfolgreich. Wir werden 2022 eine „Bibliothek der Dinge“ mit überwiegend technischen Geräten für 

die Ausleihe anbieten. 

Eine zweite Projektförderung erfolgt durch den Medienfund Baden-Württemberg der Initiative 

Kindermedienland Baden-Württemberg. Die Anschaffung einer Playstation mit einer VR-Brille (Virtual 

Reality) und verschiedenen Games wird damit ermöglicht. Bei dem geplanten regelmäßigen 

Veranstaltungsprogramm mit VR-Technologie erhalten Kinder- und Jugendliche die Möglichkeit 

erstmals mit VR-Technik in Kontakt zu kommen und erlernen durch Ausprobieren, wie VR als 

alternativer Lernweg genutzt werden kann (u. a. im Bereich Storytelling oder Gaming). Den Kindern 

und Jugendlichen bietet sich neben dem praxisnahen Umgang mit neuer Medientechnologie eine 

interaktive Lernerfahrung durch die sie eine persönliche Perspektive entwickeln und Spaß am Lernen 

finden. 

 

Dankeschön 

Hinter der Stadtbücherei und ihrem Team liegt ein äußerst schwieriges Jahr. Trotz der besonderen 

Herausforderungen und der Ausnahmesituation hat sich das Team flexibel und lösungsorientiert 

gezeigt. Unseren zahlreichen Unterstützerinnen und Unterstützern, Sponsoren, Kooperationspartnern 

und dem Lesezeichen e.V. möchten wir an dieser Stelle danken. 

 

Sabrina Böhringer         

Leitung Stadtbücherei                                                                                                                           März 2022 

 


